
               Leitfaden für die Abrechnung von Reisemitteln / Workshops
aus den Mitteln des Koordinatorfonds 

Allgemeine Vorbemerkung

Die Mittel des Koordinatorfonds stehen allen Teilnehmern des Schwerpunkts zur 
Verfügung. Die Prioritäten liegen bei der Förderung von Gemeinschafts-
projekten (vor allem Workshops und Tagungen), der Unterstützung von 
Nachwuchswissenschaftlern, die noch keine eigenen Projekte führen können 
sowie der Bereitstellung von Reise- und Gästemitteln für aufwendigere 
Unternehmungen. 

Kurz gesagt, werden die Abrechnungen im DFG-Schwerpunkt nach Deutschem 
Reisekostenrecht durchgeführt. Wichtig: Wir brauchen für alle Positionen 
Belege, die den Abrechnungen beigelegt sein sollten. Für EU-Bürger mit Konten 
im Ausland ist für Überweisungen seit kurzem die Angabe des IBAN und 
SWIFT-Codes für die Abwicklung notwendig.

Dieser Leitfaden soll als Hilfestellung dienen, die jeweiligen Aufstellungen so 
zu gestalten, dass die lokale Reisekostenstelle in Münster, über die alle 
Abrechnungen des Koordinatorfonds abgewickelt werden, möglichst 
reibungslos funktionieren. 
Reisemittel / Workshops
Die im folgenden angegebenen Summen und Abrechnungsverfahren für 
Reise/Tagungsmittel  gelten sowohl  für Teilnehmer des Schwerpunkts als auch 
für Gäste aus In- und Ausland und beziehen sich auf alle Arten von Aktivitäten. 
1. Fahrt / Flugkosten

Fahrtkosten werden maximal bis zu dem Betrag erstattet, der für eine Bahnfahrt 
2.Klasse (incl. Zuschläge) entstehen würde. 

Bei Benutzung privater Kraftfahrzeuge können nur dann höhere Beträge 
abgerechnet werden, wenn es besondere Gründe für dessen Benutzung gab. Für 
die Erstattung von Wegstreckenentschädigungen (Kilometergeld) geben Sie bitte 
kurz die Gründe für die Benutzung des Kfz an. 

Taxifahrten: Bitte begründen Sie bei Benutzung eines Taxis ggf. kurz, warum 
die Taxifahrt nötig war. 

Flugkosten werden bis zum economy class Tarif erstattet. 



               

2. Tagegeld / Hotelkosten 

Maßgeblich ist die auf Stundengenauigkeit berechnete Zeitspanne zwischen 
Antritt und Ende der Reise (Abfahrt/Ankunft Wohnung, Büro).                        
Für Deutschland gelten folgende Sätze (für das Ausland sind die 
entsprechenden Zahlen im separaten Reisekosten-Auslandssaetze.pdf auf 
unserer Homepage zu finden)

bei weniger als 8 Stunden 	     keine Kostenerstattung 
8-14 Stunden 	                             EUR 6 
über 14 Stunden 	                             EUR 12
für jeweils volle 24 Stunden 	     EUR 24
	

Haben Sie in dieser Zeit unentgeltlich Mahlzeiten erhalten, so reduziert sich 
der Betrag  um 20 % für Frühstück, 40 % für Mittag- und 40 % für 
Abendessen. Bei mehrtägigen Aufenthalten wird dieses Schema modulo 24 
Stunden angewendet. 
Richtwerte für die Erstattung von Hotelkosten 
EUR 20 (ohne Nachweis) und bis EUR 90 (inkl. Frühstück) mit 
Hotelquittung. 

3. Tagungsgebühren 

Tagungsgebühren können im vollen Umfang aus den Schwerpunktmitteln 
finanziert werden. Sollten allerdings Fahrt- oder Unterbringungskosten darin 
enthalten sein, so müssten die Positionen aus 1. und 2. entsprechend gekürzt 
werden. 

4. Vortragshonorar 

Für Vorträge von Nichtteilnehmern des Schwerpunkts (Teilnehmer := 
Wissenschaftler mit bewilligtem Antrag im Schwerpunkt und deren 
Mitarbeiter) können unter besonderen Umständen (z.B. bei Gästen aus 
Übersee) Vortragshonorare gezahlt werden. 

Richtwerte für Vortragshonorare: EUR 100 bis 200 je nach Anlass und 
Bedeutung des Vortrags. 

 


